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wir selbst in E;n;,!,-.r- flefuVf.' tit
t'ipr-ß- v'nnt h:t fi'i'Vn

ai-f- rnbe iinntMam inb füttr ff
mtbra'iVD", Seit wann M, so staa!
bal Ü'Ivi!!. bet ltti'on Jtck DU fiitrt
F!.,c!,e (t trtPrrt, die sutchtsam finge toaen
loerben rnuh und nicht mehr auf eilen
'JNfsti'i, biittcickifitbfi, Cifnitz bftfeilK."
Wir wollen die ttitis.ki, Admiralität nick.!

befragen oder gar kritisiert," heißt k I:,

elegischem Ton weitet, aber linset Bet-traue- n

in bie Flotte ist ein derartiges, daß
wir die Zuflucht zu einet solchen Finte,
die dem Feind und den neutralen Nationen
Nlegenheit zum Hohn, ben wir am wenig

sten vertragen könnten, geben mag, tief
bedauern." Und in dem Buch "Scn
law and aon power" Gibson Bowles'
wird ausdrücklich konstatier, baß KSrcfc
britannien niemals batan benken werde,
seine Sckiisfe unter eine fremde Flagge zu
stellen. Die Flotte werde stets ihre Pflicht
thun, wenn nicht, werde man hoffentlich
anstatt eines Admirals einen Ersten Lokd
der Admiralität erschießen."

'
So ist England auS der Bettheidl

gungsstellung heute bereits in die Schmach
det Feigheit hineingedrängt worden.
Deutschland hat die Erklärung der Krirzs- -,

zone nach diesem Akt britischer Feigheit
erlassen. Weil die Neutralen auch dieser
britischen Willkür gegenüber sich mit einem
rein theoretischen Protest begnügt haben.
Aber diesem heroischen Bölkerringen, in
welchem die That wieber als jeden An
sangs und jeden Erfolges Borgussetzung
festgestellt Korden ist, haben leere Worte
und graue Theorien keine Geltung.' Auf
der von Deutschland erklärten Kriegszone
wird det Kampf für die friedliche Äusge
staltung ber Zukunft und für ben Aus
gleich ber Bölkerinteressen auf dem ganzen
Erdball angefochten. Deutschland muß
siegen, damit der Ausgleich und dann der
Weltfrieden möglich werden. Deutschland
wird siegen. Auf dem Lande und mit
seiner neuen Waffe Unter der See" auf
dem Kriegsschauplatz, dessen Grenzen die
feindlichen Küsten bilden.

H. H. von Mellenthin.

Tie Lieblingsfpoisen der deutschen
weneräle. Der Figaro" hiilt eZ für
nicht uninteressant, seine Leset über die
Lieblingsspeisen der deutschen Generäle zu
unterrichten. Vom Generalobersten von
Kluck will er entdeckt $ähn, daß er gerne
Austern esse, .pf'... Golg hingegen
schwärme süt $,,t,,che. Das Pauset Blatt
verräth den Parisern auch das Rezept,
nach dem sich det General v. Kluck die
Austern bereite. Es soll natürlich
noch von Bismarck stammen. Auch von
der Goltz hat eine besondere Art, die Pfir
siche zu genießen. Er schneidet sie in vier
Theile, ohne sie zu schälen, und überschüt
tet sie baun noch mit einer besonderen

Mayonnaise. DaS ist der deutsche 3c
schmack," sagt der Figaro". Man kann
trotzdem darauf wetten, daß es genug. neu-gieri-

Pariser Feinschmecker geben wird,
die schleunigst einmal die Rezepte aus
xrobiten, nach denen sich bet Genetal v.
Kluck seine Austern und der General von
der Goltz seien Pfirsiche zurecht macht. . . .

Durch eine von Burbank ezüchiete

Kartoffelart hat sich der Werth der Kar
toffelernte in den Vereinigten Staaten
um jährlich 17 Millionen Dollar der,
mehrt.

Die Furchtsamkeit de Haifisches Ifl
allen Seeleuten, die die Meere der süd
liehen Halbkugel der Erde befahren haben,
sehr gut bekannt. Der gierigste Hai zieht
sich vor einem Schwimmer zurück, wenn
dieser nur heftig auf daS Wasser schlägt.
Im Gebiete der Südseeinseln gehen di
Eingeborenen nie einzeln baden, sondern
Immer wenigstens ein halbes Nutzend zu
sammen, damit sie mit dem Wasser ein
recht lautes Geräusch hervorbringen kön

nen.

Eine mehrere tausend Fuß über dem
Meere arbeitende Gasmaschine zeigte nicht
die ermattete Krastleistung. Das sührtk
auf den Gedanken, daß daran die Höhen
läge schuld sein möchte. Eine sorgfälticri

Prüfung ergabt da, daß mit je tausend
Fuß größerer Höhe die Krastleistung der
Maschine um ein Prozent abnahm. Ihre
Wirkung ist also bei niedrigem Luftdruck
wenn auch nur wenig, doch etwas gerin
gel als bei hohem.
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n'ien befind', si h he- -' d r.ltj In 7
se'is'vk. Mit ber 7.'.'agepmac-k't.td- b't
Cktgland sell'ki den ?fft".-';-- ans die

Cedicrtf.'i.if, eittf vft.-frn- Die
htititifte (tf;.itun der Seetrie.iszont ist

eine Ieffnfiönin(;fcsl'l. die d!is he daS

Signal ,m Angriss. Dieser Ingviss
kann nur l?rkolg haben dnrch die Be

solgnng der Maxime au Nelsons Zeit,
ölibson Bowle hat R,M: Die Diplom

nb die Rhetorlker füllte:, den

Mund hatten nb i!m erst wieder
wenn ibre Zeit gekommen ist,

"t? oilt die dirn nort""!, rücsilclUfi-lon-i- r

DMtifgeVnS. Deutschland steht,
wie in der kürzÜchen Anbortknote der

beutsck'kn Regierung auf den Protest

Washingtons bie r'

klärung festeiestellt worden ist, .unter bem

Druck ber hitriesi, Nothwendigkeit naiio-nal-

Sellisterhaltung". und es kämpft

für bie Wiederherstellung der ssreilteit

ber Meere." Auch auf ber von ihm pro

klamirien Nr!eeZone. Und Der Tag"
ist nahe, an welchem sich der Sieg solchen

ffreiheitskampses sviegeln
' wird in dem

Periskop deutschet Tauchboote.
Das Wort: "Itnt.nmi't rtilos tlio

Wave" wurde geprägt uns erhielt Gel

tung nach den napoleonischm Kriegen,
Sgährend ber Kontinentalsperre ließen der

KriegZzwang Nb bie Aesiredungen der

britischen Hiindlerwelt ine Duldung br
Rechte des neutralen HanbelZ nied,t auf
kommen. England zwang den Neutralen
mit der Vollmacht seiner Stärke zur See

seinen Willen aus. Es war die Zeit bee

britischen absoluten

Lange Zeit hat baZ Wort Geltung behal

ten, hat bie Suprematie angedauert. In
der Neick!s!agsrede vom 10. Januar W,
W Vertheidigung ber jungen deutschen

ttolonialpvlitik hat Bismarek gesagt: D.asz

England in dem Bewußtsein "I'.ritnnnin
nile tlse W?" etwas verwunderlich

aufsteht, wenn die Landratte von Vetter

als die wir ihm erscheinen Plöhlich

auch zur See fährt, ist nicht zu verwun-dem.- "

Das war bie Zeit der ersten Ä?er

drießlichkeit zwischen Deutschland tnb

England, hervorgerufen durch den engli-fche- n

Widerstand gegen den von Deutsch-IA,- d

erhobenen Anspruch aus einet, noch

rech! bescheidenen Platz an der Sonne".
Damals war von einer deutschen See, und

ylottengeltung England gegenüber noch so

wenig die Nebe, baft !ismattk, In der glei-

chen Rede vom 10. Januar, erklärte :

Sollte Deutschland wirtlich außer Stande
sein, eine Seemacht zu halten, die allen

übrigen Mächten außer England und
Frankreich gegenüber bie See halten kann?"
Aber et knüpfte an biese Einschränkung
folgende Worte: . . . feststen (England
und Frankreich) gegenüber sie auch halten
wird, 'nach dem Geiste, den ich In unseren

Seeleuten kenne, entweder übtt der See

ode, auchunter der See."
UeberderSeeoderunterdet

See! Wie die Kündung eines Seher?
muthen biese Worte heute an. Einer Pro- -

hezeiung, welche heule Wirklichkeit werben

oll. Eine Stimme aus dem Grabe ccfi

nisten Eckart, den daS deutsche Volk le

gehabt, dringt hinein in den Donner der

Kanonen, das Geschrei der Rhetorik und
das Geminsel der Larmoyanten. Unter
der See! Das deutsche U".Boot steigt
or den Wogen. Was Bismarck damals
als die einzige Möglichkeit eines Friedens-bruch- s

abgesehen hat. ist eingetroffen: Ich
kann nach meinen diplomatische Ersah-runge- n

keinen Grund absehen, warum ein

Friebenöbruch zwischen Uns und England
möglich sein sollte, es müßte dem, irgend
ein unberechenbares Ministerium in Eng
land, was nach bet politischen erblichen

Weisheit ber englischen Nation nicht
ist, in berruchlosesieil Weise uns

angreifen und beschießen ja. mein Gott,
dann werden wir uns wehren." Das

ist in dieser unserer Zeit

Ereignis geworden.. Ein unberechenbares
britisches Ministerimn hat Deutschland In

ruchlosester Weise angegriffen und ,be

schössen, '

Und, bei Gott. Deutschland wehrt sich!
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Küste des Feindes wirklich zu vcrhin
dein". Nun hat sich ja England um der-arti-

Abmachung und Deklarationen
im Großen und tanzet, wenig gckiim
mcrt, aber mit der Errichtung einer un
wirks men Blockade wäre es doch eine

heikle Sache angesichts einer so Willkür

liehen Schädigung des neutralen Handels
gewesen. ,iDic deutschen Gcgenmaßregeln
hatten die Errichtung einer Blockade un
möglich gemacht, diese Angtiffswasfe dem

Feinde aus der Hand gerungen. Die

britisch, Flotte wagte sich an die deut

schen Küsten gar nicht heran. England
war in die Defensive und auf Umwege

gedrängt. Durch die Sperrung der Nord-fe- e

versuchte .England auf Umwegen die

Wirkung der Blockade, deren Anwendung
ihm unmöglich gen.acht war, zu erreichen.

Mit der Kriegszone-Erklärun- g war Eng
land zur Praxis der papierenen Blockade,
in früheren Zeiten bezeichnender Weise

,.Iiio,'ti fltiplaia" genannt, zurückgekehrt.
Durch die Sperrklng der Nordsee war
einmal det Grundsatz det Meeressteiheii
verletzt, der Handel der Neutralen auf
das schwerste geschädigt und dann dieser

auf das höchste gefährdet, denn die süd
liche Nordsee, durch welche den neutra-le- n

Schiffen der Weg gewiesen, wimmelte
vou englischen und französischen Minen.

England verfolgte mii det Spertmaßregel
den Zweck, die neutrale Schifffahrt, in

dem es diese durch die Enge des Engli
scheu Kanals Pferchte, unter völliger

Ueberwachung und Konirolle zu bekom

men und sie möglichst lahmzulegen.

Nicht an die deutschen Küsten, wohl

aber an die Neutralen wagte sich England
heran, um auf dem Umweg der Kriegs
zone die Wirkungen de ihm aus ' der

Hank genommenen Kriegsmittels det
Blockade zu erreichen. Au der Herr-scha- st

übet die See gedtängt, versuchte

England, fein Ziel auf den Schleichwegen
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Der Erlaß der britischen Admiralität,
durch welchen die aesammte Nordsee als
Kriegezone erklärt wurde, ist vom 3.

.1014 baiirt und am selben Tage
in der Londoner Times" veröffentlicht
worden. Nachdem in der üblichen Weise

britischer Heuchelei der Entrüstung übet
die Schlechtigkeit bet Deutschen, bie burch

das Legen von Minen auf bet Hauptvct-kehrsstraß- c

des neutralen Handels diesen

gefährdeten, Ausdruck gegeben, heißt es

weitet:
"Thu? (die Admiralität) therefore glve

notlce that the vvhole of t North Sea
must he conntdered ft military arca.
'Wlthin thlg area merchant nhlpplng of
all Kind, tradi'rs of all counlrie, Ilsh-l- nr

ernst, and all other vesxels will be
exposed to thu gravest dangpr from
mints whlch lt ha been nocPHsary to
lajr, and from warühlpg Rfftrching vlpsl-lan- tly

by night and day sor us'plclous
crast. All niferduint and fltiinß vcrhcU
of evtry disorlption are horeby warned
of tto danffnrg tkoy pnconnter by ng

tlils arra exerpt in strlct ftecord-an- ce

wlth Admlralty directlons. Kvtry
effort will b mnde to convey tlils
warnlnpr of the duntters to neutral
countrics and tu vossels on the sea, but
from the 5th of November onwarda the
Admiral! y nnnounce that II lilp pass-I- n

a Une drawn from tho norihoin
point of th Üobrldes thronffh thu
Faroo tHlands to Iccland da o at thelr
own pcril."

Nachdem der neutralen Schiffahrt der

Weg W,ch ben Englischen Kanal unb bie

Straße von Dover auf ber Fahrt von und
nach Norwegen, der Ostsee, Dänemark unb
Holland der Weg durch 'den Englischen

Kanal unb die Straße von Dover gewie
sen, ist zum Schluß bie Drohung hinzu-gefüg-

t:

"By gtrli't dhernice to thcue routes
the coniinerc of all countrlc will be
ablfl to rearh lt dotlnutlon in al'i'ty,
üb sar ns Groat lirltaln is eoneprned.
but any traylns. von sor tt snw wt!
from th i coii3 thu lndioated, may bc
fullowed by fatal consequeneps."

Der Passus des Memorandums vom

4. Februar 1915, in welchem die deutsche

Admiralität bie Erklärung einer See

kriegszone ousspric,t, lautet: Genau so.

wie Englanb bas Gebiet zwischen Schott-lan- d

und Norwegen als Kriegszone erklärt

hat, erklärt jetzt Deutschland alle Gewässer,
die Großbritannien unb Irland umgeben,
einschließlich b8 gesammteit Englischen

Kanals, als eine Kriegszone und wird

demgemäß vom 18. Februar 191? an ge-

gen bie Schiffahrt des Feindes ' in der

Weise '

vorgehen, daß r versuchen wird,
jedes feindliche Hanbelöfchiff. das in die-s- er

ttriesszone vorgefunden wird, zu zet

stören, vhne baß es dabei iinmet ntöglich

sein wird, die Gefahr abzuwenden, welche

dadurch für Personen und Ladungen ent

steht. Neutrale werden daher dav. ge
warnt, in Zukunft solchen Schiffen

Passagiere und Ladungen
anzuvertrauen. Auch wird ihre Aufmerke

samkeii darauf gelenkt, daß es für Schiffe
rathsam ist, das Betreten dieser Zone zu

vermeiden, denn, wenn auch die deutschen
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i't s!,!i rif '.1 f:iUf ff If '.lllttN g :r"
s,n. bie F,ige b't .isiihr im liege bet

trße ?!id ans d'-- oifNiii'k-etn- . Die
v.r.itinnen bet b?ai?.k Unkeis, 'hoote

in der rr;f frtt C't l n b N .,v?s
tininiitellMt 6ot b'e Th'te b'l
t.'tck's gettaaen. ?ie beben kn da atoße
La.kien ?'ft.iki!tirg übet bie btitzkede

Ptabletei nng Arroganz. Sie kämpfen
die Slorbostengte in bet Vesteiung
aller Völker von btitischer Willkür unb

Anmaßung.
Soeben erst l,,i!!e bet Prahlhans

Ekurck-ill- . Erster Lord bet brittsckifN Ad.
miralität, verkündet, baß bie Seewege
unter bet Herrschaft bes Union Jack siebet

seien. Da gelangte die Geheimordre bet
bnlisck-e- Admiralität vom PA. Januar d.

I, an's Tageslicht, in welcher die tritt-- ;
scktei, Nhede: aufgefordert werden, ihre
Schiffe unier neutralen Flagge zu ver-

stecken, überhaupt alles zu thun, um sie ihrer
Nationalität nach unkenntlich zu machen,

'
bis aus die Entfernung ihres Namens.

In dieser Gebeimordre gelangt die ganze
Hinterlist und die thatsächliche Schwäche

der britiscksen Kriegführung zum Ausdruck.

England fürchtet sich. England gesteht

sei;:? Niederlage zu. Die britische Flotte
erfüllt ihre Ausgabe nicht ntebr man
sollte wirklich, nach Bowles' Work, einen

lnn 9mb her Iirilisiben Admiralität tr- -
I schießen. Darum werden die gZeutralen

brutalisirt. Um, wieber auf einem Um- -

wege, den Zweck. Deutschland auszuhun-ger- n,

zu erreichen, wird der neutrale Han-b- ei

vergewaltigt. Und die Neutralen sind

so schwach oder so schlapp, sich diese

aesallen zu lassen.

Da geht Deutschland zum Angriff übet.
Weil das ist in kurzen Worten bet In
halt der deutschen Antwort auf bie Pro-testno- te

Washingtons gegen die deutsche

Erklärung ber Kriegszone, die Neutra
len zu schwach ober zu schlapp sind: Als

Entschuldigung für seine Verletzungen des

Völkerrechts", so heißt es in jener Ant-wo- rt,

führt Großbritannien an. daß die

Lebensinteressen des britischen Reiches auf
dem Spiele stehen, und die neutralen
Mächte scheinen sich mit theoretischen Pro-test-

dagegen zu begnügen. Thatsächlich
aeeeptiten sie Lebensinteressen Kriegfllh
render als genügende Entschuldigung für
jedes Mittel der Kriegführung. . Deutsch-lan- d

muß sich nunmehr auf die gleichen
Lebensinteressen als genügende Nechtfer

tigung berufen und sieht sich deshalb zu
feinem Bedauern gezwungen, militärische
Maßnahmen gegen England als Repressa
lien gegen englisches Vorgehen zu ergrei
sen."

DaS Lebensinteresse und die Nothwen
digkeit, zu siegen, hat Deutschland dazu
gezwungen, ntit det Erklärung der Kriegs-zon- e

zum Angriff vorzugehen, den Krieg
in Feindesland hinein zu tragen. Zu
Lande, auf der See und unter der See.
Die deutschen Armeen stehen in Frankreich
und 'in Rußland, die deutschen Unterste-boot- e

opetiren in den britischen Kustenge
wässern. Die deutschen Grenzen behnen
sich heute bis zur Küste des Feinbes aus.
Deutschland ist der .Angreifer geworben,

England muß sich vertheidigen. Die

Maxime, Tlritünnia rttlf the VTiivps",
welche nach den napoleonischen Kriegen
entstanden, ist erledigt; wenn die Neutra
len zu schwach ober zu schlapp sind, um
dem britischen Anspruch auf die OberHerr-scha- st

über die Meere entgegen zu treten.
Deutschland bricht ihn. Im Interesse
und zur Befreiung aller Völker. Die Zeit
Nelson's sieht wieder auf. Sink! Ilurn!
Dostroy!" Und bie Diplomaten und die

Rhetorik und die Theoretiker müssen der
neuen Praxis und den neuen Thatsachen
und der neuen Waffe gegenüber, durch

welche alle Konventionen und Deklarativ
nen über den Haufen geworfen werden,

sich still verhalten. Bis, nach dem deut-fch-

Siege und der Befreiung der Völker

von Willkür und Anmaßung und Schlag-Worte-

die klugen Männ:r wiedef zum

Wort kommen. Und dann auch die

Stimme det Menschlichkeit mitspricht und
die Forder mo . des Kultursortschrittes
zur Geltung gelangen.

.
Folgende Definition von der Flagge.

welche der. argentinische völkerrechtliche

Schriftsteller Carlos Calvo in seinem

Iß droh international thöorique et
prattiqius" aufgestellt hat, ist von dem
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l'äit s',d. die 'f ,l''r.!! 6-- f: ,..: I Jmf'ifiiii-- mm
eckümmstm 'Z ti'.l fc.'rt TAU
UUn einen uu.ia'!-''!- Xi.-nf- rr.iif

labst f5 mit Mttfn ttuV'n(i?n bis
Ttllßtatlotira von Vcxi uitb l'Dnb.'ti
Ii!ck btn f'.mfi'ti flfirrrfrn uitb unsers
Dtfflicrima b.iz pflirfliü b:.t, if:re pt
fnmmtc Cffntsl(!;t so zu fltS'taiufvn, mtf
sik ttt bftt Icflcn Diclfotiä bnunbt wor
bftt ist.

In bftt Ißflfn U.tscrä n6fr 53 b!k

Stifuns bv--t IrttifAn T!c(:e linb bi

Maxime der dritisckk Cccklikgspoütik ge
Wesen: Sink! ISuni! Ditmv!"

?!n biefer Losung hci! fi.-f-i biiri bit
Jfstttrfiitnbfrte hinbnrck) ba Attribut drr
Mack'tsikllüng mb in Mixime ein

Requisit der Wirthschisliiik rostbri.
tZNNiknZ dargestellt. Geschick'!? Z?ig!.

k ba' bisher r?ch jcbe (Ücsahr, wclcke ber

Tmnchtssicllung und ber wirlKsHtli
ckcn Vormacht Großbritanniens siaN

ben ist, zum Cinken g.'dracht,
und zerstört, worberi ist." T!c

spaniscbe. die niederkünbischc sie fran.tö
fische Zloniurreitz sinb auf solcbe Weise

nieki,rngkn wordr..- - 6' tn bie SJi.i

xiire aus bcr Zeit Nelsons' Koben sich niäit
nur die Tip'omaten unb Nhctorilcr. son

bern auch, mit der Erstarkung ber wir!l'
schafilichen Interessen ber nichtbritisänn
Länder und Vö!?cr bie Bemühungen, 'in
internationales CcckriegZrcckt z schass-'N- .

aerich'et. 'Tie Gesühlsduselei bat diesen

Bestrebungen baJ, Hervortr'tcn des allgk'
nieinen Menschheükciebankens und b'e
Entwicklung b Zivilisation als gründ
legende und tkeilvnbe ffaktorcn anweisen
wollen. Und handelt es sich im Grunde
doch um nicht; anderes, als um das t'in
metins tolrffifcfrtffliaVt itfrrffcn und
um die ErwiZgUnezen ber

Da sind die Interessen, welche in

Konventionen und Deklarationen, seitd.'in
im Jahre 1782 zuerst die Tollrin: Die
neutrale Flagge deckt die Labung"- - j,ni
Vorschlag gelangte, sowie in bet Nariler
Dklluration vom Jahre 1"(3 bis gut
Londoner Deklaration, ber I),'vinrntiin
cnnccrtiinfe; Lnwi of tlio Xstv-ft-l

Wn'f" born 20. Fewtar 1819, baS Wort
geführt und den Aueschlag gegeben haben.

Alle diese Konventionen und Tetlara
iionen haben Front gemacht gegen da
Attribut und das Requisit der Macht- -

jicHung und Wirtschaftspolitik Grokbri.
tanniens, wie sie aus der Zeit NelsonS
Ilberkommen sind, und man mufz den
Widerstand, welchen die btitischet See
leute solche Bestrebungen der Diploma
ten Und Nhetorikek entgegengesebt halben.
unter diesem Gesichispunkte einschätzen.
Lord Lorebutn sagt: .In den alten Sei
ten bildete der Druck ber britischen Flotte
auf den Handel daö hauptsächlichste Mit,
tel, burch welches unser Borfahren ben

endlichen Lieg volllommen machten."
Bowlcs: Viele unserer größten Staats-Männe- r,

Cceleute und Soldaten waren
der Ueberzennung, daß die Annahme der
Pariser Deklaration derhängnisooll für
bie Ofseitsiv und die Dcfensiw-Nraf- t der

. Kritischen Flotte sei." H. W. Wuatt, des
Sekretär der Tmjirnul MnriUino
1.eauc in einer Abhandlung Entflaruls
thrcafenod ri'ht at eoa" im .Tmirnnl
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ENGLISCHER KANAL

Ziriegshafen

Kriegsschiffe dahin insiruni sind, keine

Gewalt gegen neutrale Schisse, so weit
diese als solche zu erkennen stnd, anzuwen
den, so läßt sich doch angesichts des von
der britischen Regierung angeratene
Mißbrauchs neutraler Flagge und der

Zusälligkeiten der Seekriegsführung nicht
immer vermeiden, daß sie Opfer von Tor-

pedos werden, die gegen feindliche Schiffe
abgefeuert werden.' Gleichzeitig wird be,
sonders bemerkt, daß die Schisfahrt nörd-lic- h

von den Shetland-Jnsel- n im östlichen
Gebiet der Nordsee und in einem Streifen
von mindestens 30 Seemeilen Breite längs
der niederländischen Küste nicht bedroht
ist. Die 'deutsche Regierung giebt so zei-ti- g

von dieser Maßregel Kenntnis, damit
feindliche sowohl wie neutrale Schisse Zeit
haben, dementsprechend ihre Landungs-Plän- e

in Häfen dieser KriegSzone einzu
richten.", '

England befindet sich mit 'seiner
der military nrea" in der De-

fensive. Schon die Unmöglichkeit, die

deutschen Küsten bloZiren zu können, hat
England , in die Vertheidigungestellung
gerückt. Die Grenzen des britischen Reichs,
welche früher die Küsten des Jeinbes ge

bildet, haben stark zurückgesteckt werden
müssen.. Allgemein war beim Ausbruch
des Kriege angenommen wotdeit, daß
England bei det großen Uebermachi sei
ner Flotte eine Blockade det deutschen
Nvtdsee-Küst- e vornehmen werde. Die
britische Presse in ihrer Mehrzahl sor-der- te

eine solche Maßregel, die sich von

Calais bis Bergen erstrecken sollte. Ar-tik- el

vier der Pariser Deklaration om

Iahte 1&6, dessen Bestimmungen auch

in d Londoner Deklaration vom Jahre
1909 übergeaangen sind, lautet: Die
Blockaden müssen, u.n rechtsverbindlich zu
sein, wirksam sein, das heißt, durch eine

Streitmacht aufrecht erhalten weiden,
welche hinreicht, um den. Zugang zur

.'

of tho I n!'el Serviff Itiatitution:
Unter dem früheren System des 'cm

uneingeschränkten Scebeutcrechli ist oie

jett des Kriege für die britische Flotte
sVt! noch die Seit der Ernte für die fcrl

tische Handelsmarine gewesen".
Wieder hat England die Scheuern weit

gwsfnct. die stritte zu bergen, aber heute
sind andere Schnitter zur Hand. Der
2ag der warben ist Der Dag" Tito
D.v" , von welchem soviel Geheimnis"
volles In den Offiziersmcssen der deut
fchen Marine angedeutet worden ist.

Dek Dag, an welchem da? Geheim
itii Offenlrtig wird.. An wel
ehern wieder die alte Maxime: Sink!
Biirn! I)cslro,yt" aus bet Zeit Nelsons
zur rückhaltlosen Bethätigung kommt. Der
lag, alt welchem bicsc Maxime, die

Irindhige ber gesammteti britischen S?e
kkiegZpoliiik durch die Jahrhunderte, sich

g'gen England selbst wendet. Da Eng
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